
Energie sparen: In der Gemeinde Edemissen
werden nachts die Straßenlampen abgeschaltet
Zwischen 0.30 und 5 Uhr ist es in den straßen weitgehend völlig dunkel – anregung kam auch von Bürgern

dafür nicht gefasst werden.
„Aber selbstverständlich haben
wir die Politik vorab informiert“,
betont der Sprecher. Zunächst
sollen die Lampen ein Jahr lang
abgeschaltet bleiben, danach
wolle man das Ergebnis auswer-
ten und schauen, wie groß die
Ersparnis ist. „Letztlich geht es
ja um den sorgfältigen Umgang
mit Steuergeld“, macht Völke-
ning deutlich. Aber auch be-
rechtigte Interessen wie das Si-
cherheitsempfinden spielten
eine Rolle. „Tatsächlich passie-
ren die meisten Einbrüche aber
eher spät am Tag oder in der
Dämmerung, nicht mitten in
der Nacht“, so der Gemeinde-
Sprecher.
„Wir rechnen nicht mit einem

sprunghaften Ansteigen von
Fallzahlen in irgendeinem Kri-
minalitätsbereich durch das He-
runterfahren beziehungsweise
Abschalten von Straßenbe-
leuchtung“, sagt auch Peines
Polizei-Sprecher Malte Jansen.
Durch Dunkelheit werde aller-
dings das subjektive Sicherheits-
bewusstsein beeinflusst.
Natürlich habe es die Anfrage

gegeben,warumnicht jede zwei-
te oder jede dritte Lampe ange-
schaltet bleiben könne. Dafür
gibt es laut Völkening zwei
Gründe: Zum einen bedeute das
einen immensen technischen
Aufwand, weil man dann nicht
ganze Schaltkreise umprogram-
mieren könne, sondern jede
Lampe einzeln anfassen müsse.
„Das wäre teurer als die Erspar-
nis“, macht Völkening deutlich.
Zum anderen gibt es eine DIN-
Norm für Straßenbeleuchtun-
gen, an dieman sich haltenmüs-

se. Wenn die Leuchten in Be-
trieb sind, müssten sich die Bür-
ger darauf verlassen können,
dass ein bestimmtes Level einge-
halten werde.
Auch schon vor der aktuellen

Energiekrise hat die Gemeinde
Edemissen sich bemüht, bei der
Straßenbeleuchtung Geld zu
sparen: Sie baut die insgesamt
2.000 Laternen, die sie betreibt,
kontinuierlich auf die sparsame-

re LED-Technik um. Etwa ein
Drittel sei bereits umgerüstet.
Auch in anderen Kommunen

wurde bereits auf die gestiege-
nen Energiekosten reagiert: In
Peine und inHohenhameln zum
Beispiel werden die Lampen
nachts so weit wie möglich he-
runtergedimmt. Diese geht aber
nur bei den modernen LED-
Lampen. Bei den älteren ist die
Drosselung nicht möglich.

Edemissen. Das örtliche Fast-
nachtskommittee „Die Zylin-
derköpfe“ nimmt es mit Humor
und schreibt in seiner Einladung
zum Karneval: „Wer nachts in
der Gemeinde Edemissen
unterwegs ist, sollte jetzt eine
Taschenlampe dabei haben.“
Tatsächlich gibt es für diesen
Hinweis einen einleuchtenden
Grund: Um Energie zu sparen,
wird die Straßenbeleuchtung in
Edemissen künftig zwischen
0.30 und 5Uhr nahezu komplett
ausgeschaltet. Lediglich an eini-
genwenigenKnotenpunkten, an
denen zwei größere Straßen auf-
einander treffen – etwa an der
Kreuzung zwischen der Bundes-
straße 444 und der Landesstraße
320 (Peiner Straße/Oedesser
Straße) imKernort – gibt esAus-
nahmen. Die Beleuchtung wird
nach und nach entsprechend
umprogrammiert.
„Wir haben uns diese Ent-

scheidung, ob und wie lange die

Beleuchtung ausgeschaltet wer-
den soll, nicht leicht gemacht
und alle Pro- und Contra-Argu-
mente sorgfältig gegeneinander
abgewogen“, sagt der Sprecher
der Gemeindeverwaltung, Oli-
ver Völkening. Schon vor dem
Verwaltungsbeschluss zur Ab-
schaltung habe es Anrufe von
Bürgern gegeben, die darauf
hingewiesen hätten, dass die La-
ternen nicht die ganze Nacht
durchleuchten müssten. Am 28.
Januar und am 11. Februar hat
die Gemeinde dann über das
Mitteilungsblatt darüber infor-
miert, dass es künftig in den
Nachtstunden dunkel sein wird.
„Es gab zwar einige Reaktionen
in Form von Anrufen, aber das
waren eher wenige und dasMei-
nungsbild ist meiner Einschät-
zung nach recht ausgeglichen –
einige finden die Entscheidung
gut, andere finden sie schlecht“,
so Völkening.
Die Entscheidung sei ein „Ge-

schäft der laufenden Verwal-
tung“, ein Ratsbeschluss muss

Noch ist es hell auf der Peiner Straße, doch um 0.30 Uhr wird
sinnbildlich der Stecker gezogen: eine halbe Stunde nach Mitter-
nacht wird die Straßenbeleuchtung ausgestellt, um 5 Uhr gehen
die lichter wieder an. foto: ralf Büchler
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